
 
 

Bozen, am 23. Februar 2021 
 
Liebe Mitglieder, 
 
die Pandemie hat uns zwar nach wie vor fest im Griff und prägt unser aller Leben 
einschneidend; mit den ersten Frühlingsvorboten wächst aber – trotz verstolperten 
Impfbeginns – auch die Zuversicht, dass wir das Schlimmste der zweiten großen Corona-
Welle bald hinter uns lassen und damit beginnen können, über den Tag hinaus zu denken und 
zu planen. 
Der Tiroler Geschichtsverein musste, wie alle anderen auch, seine nach außen gerichtete 
Tätigkeit in den letzten Monaten weitestgehend einstellen, doch hat der Vorstand auch in 
diesen Wochen gleichsam hinter den Kulissen eifrig weitergearbeitet. 
Das wichtigste Produkt dieser Anstrengungen ist die nun graphisch und funktional völlig neu 
gestaltete, zeitgemäße Internetseite, in die namentlich unser Kassier Martin Crepaz viel 
Energie, Zeit und Engagement gesteckt hat, wofür wir ihm zu großem Dank verpflichtet sind. 
Besuchen Sie/besucht also: https://www.tirolergeschichtsverein.org – wir freuen uns auf 
Ihre/Eure Reaktionen, Anregungen, Fragen und … Kritik! 
Nun soll die Internetseite aber auch mit neuen Inhalten befüllt, sprich: an neuen 
Veranstaltungen gearbeitet werden. Um Absagen zu vermeiden, wird es auch in diesem 
Frühjahr keine Präsenzveranstaltungen geben, unser Innsbrucker Schwesterverein wird aber 
eine Reihe von Online-Vorträgen anbieten, die über unsere Internetseite abrufbar sein werden. 
Unser erster „richtiger“ Programmpunkt heuer soll die Mitgliedervollversammlung sein, bei 
der zugleich der Vorstand und die Rechnungsprüfer/innen neu zu wählen sein werden. Wir 
möchten die Versammlung – sofern dies dann möglich sein wird – in der ersten Junihälfte im 
Freien abhalten; bei der Gelegenheit soll der Journalist und gelernte Zeithistoriker Christoph 
Franceschini seine beiden Bände „Geheimdienste, Agenten, Spione“ und „Segretissimo. 
Streng geheim“ vorstellen. 
Im Laufe des Sommers möchten wir mehrere Exkursionen anbieten; zum Teil sind dies 
wiederaufgenommene, im letzten Jahr abgesagte Veranstaltungen, so die eigentlich bereits für 
April 2020 geplante Halbtagesfahrt nach Gufidaun, aber auch eine ganztägige Exkursion in 
den Obervinschgau (Prad und Lichtenberg). Neben dem Vereinsgrillen im Innsbrucker 
Zeughaus (geplant für den 25. Juni) stehen u. a. die traditionelle Tour zu den Schauplätzen der 
Südwestfront mit Oswald Mederle, der Besuch der Ausstellung „Südtirol im Kartenbild“ auf 
Schloss Tirol auf dem Programm, bereits fest terminisiert ist die große Mehrtagesexkursion 
(29. September–3. Oktober), die dieses Mal nach Oberkärnten führen wird. 
NB: Die organisatorischen Details können aus heutiger Sicht nur sehr kurzfristig 
bekanntgegeben bzw. bestätigt werden, was eine konkrete Planung für uns alle naturgemäß 
schwierig macht, aber da müssen wir heuer gezwungenermaßen flexibel sein – ich bitte um 
Ihr/Euer Verständnis! Was sich dann letztlich umsetzen lässt, wird sich weisen. 
Ein wichtiger Punkt zum Schluss: die Mitgliedschaft beim TGV ist satzungsgemäß an die 
Entrichtung des Jahresbeitrags von 15,00– € gekoppelt. Ich lade Sie/Euch daher ein, dieser 
Tage die Zahlung mittels des auf der nächsten Seite eingefügten Zahlscheins auf unser Konto 
bei der Raiffeisen Landesbank in Bozen (IBAN IT 87 A 03493 11600 000300043648) zu 
entrichten. 
 
Ich bedanke mich für Ihr/Euer Vertrauen, kommen Sie/kommt weiterhin gut durch die Krise! 
 
Ihr/Euer Obmann       Gustav Pfeifer  
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 Aufforderung zur Veranlassung einer elektronischen Überweisung 
Begünstigter  

Betrag: 
 

15,00 € 
 
 

Für Mitgliedsbeitrag 2021 für Mitglied (bitte 
Name angeben): 

  

Tiroler Geschichtsverein Sektion Bozen 
Beim Südtiroler Landesarchiv 
Armando Diaz Straße 8 
39100 Bozen 

Bei der                                     Raiffeisen Landesbank Südtirol  

Bankkoordinaten 
IBAN BIC

IT87A0349311600000300043648 RZSBIT2B 
 

 

Schuldner Für den Erhalt des Auftrages: Datum, Stempel und Unterschrift 

 

Wichtige Anmerkung: 
Erfolgt keine Zahlung bei Fälligkeit, wird eine Tratte bi Sicht ausgestellt, unter Anrechnung 
von Spesen und Verzugszinsen. Der Überweisungsauftrag kann jeder Bank erteilt werden. 

 
 
BANKVERBINDUNGEN:   Raiffeisen Landesbank,  IBAN: IT87A0349311600000300043648,  SWIFT/BIC  RZSBIT2B 

 
 


